Protokoll

Uber die Sitzung Ortsrates der Ortschaft Mardorf am Donnerstag, 15.07.2021, 19:30 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus "Landrat-Friedrich-Meyer", Mardorfer Stral’e 4, 31535 Neustadt a.
Rbge.

Anwesend:

Ortsbiirgermeister/in
Herr Hubert Paschke

Stellv. Ortsbiirgermeister/in
Herr Bjorn Niemeyer

Mitglieder
Herr Friedrich Dankenbring

Herr Herwig Dannenbrink
Herr Josef Ehlert

Herr Gerhard Fischer
Herr Sebastian Rabe
Frau Merle Struckmann
Herr Jens Tahn

Verwaltungsangehorige/r
Frau Anika Kiihn

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:45 Uhr
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Tagesordnung

Feststellung der ordnungsgemalfen Ladung, der Beschluss-
fahigkeit und der Tagesordnung

Genehmigung des Protokolls tUber den o6ffentlichen Teil der
Sitzung am 17.05.2021

Berichte und Bekanntgaben

Einwohnerfragestunde gemall § 62 Absatz 1 des Nieder-
sachsischen Kommunalverfassungsgesetzes

Bebauungsplan Nr. 208 "Alt-Mardorfer-Kampe", 2. Anderung,
Stadt Neustadt a. Rbge., Stadtteil Mardorf

- Beschluss zu den Stellungnahmen

- Satzungsbeschluss

Antrag auf Fassadengestaltung an der Verteilerstation fir
Glasfaser an der Kreuzung Mardorfer Stralte (L 360) und
Pferdeweg

Erweiterung der Polderflache Kolkdobben
- Sachstandsbericht

Bebauung im B-Plan 211 im Gebiet zwischen "Alter und Neu-
er Moorhiitte", Neustadt a. Rbge., Stadtteil Mardorf
- Sachstandsbericht

Finanzverantwortung der Ortsrate

Kauf von Schildern

Zuschuss Feuerwehr

Anfragen

Bushaltestelle Warteweg Wildbewuchs
KiTa-Ausbau Sachstand

Feuerwehr Sachstand

Dorfgraben Mardorf

Gewerbegebiet Sachstand Zufahrt
Tempo-30-Zone Zum Kreuzholz

FuR-/Radweg Pferdeweg

Zuweg Parkplatz Rote-Kreuz-Stralle

Kiebitzohrdamm Sachstand Ausbau

2021/131
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1. Feststellung der ordnungsgeméafen Ladung, der Beschlussfahig-
keit und der Tagesordnung

Herr Paschke eréffnet die Sitzung des Ortsrates Mardorf um 19:30 Uhr und stellt die ord-
nungsgemafe Ladung und die Beschlussfahigkeit fest.
Einstimmig wird die Tagesordnung um den TOP 9.2 ,Zuschuss Feuerwehr” erweitert.

2. Genehmigung des Protokolls tber den éffentlichen Teil der Sit-
zung am 17.05.2021

Herr Ehlert bittet um Ergénzung des TOP 7.2 ,Sanierung Warteweg®. Hier ist in der Anfrage
auf die Busweiche einzugehen, die im B-Plan gefordert wurde. Des Weiteren fehlt beim Pro-
tokoll vom 17.05.2021 die Anlage zum Initiativantrat (TOP 6). Dieser ist als Anlage 1 dem
Protokoll vom 15.07.2021 beigeflgt.

Danach genehmigt der Ortsrat Mardorf einstimmig das Protokoll mit der Ergédnzung zu TOP
7.2 Uber den 6ffentlichen Teil der Sitzung vom 17.05.2021.

Stellungnahme der Verwaltung (Stadtplanung).

In der Begrindung zu dem am 25.06.1998 in Kraft getretenen Bebauungsplan Nr. 207 ,Bult-
gérten“ 1. Anderung wird zu diesem Thema folgendes ausgefihrt:

5.3 Verkehrsflachen

Die ErschlieBung des Plangebietes erfolgt tber den Warteweg, der neben mehreren
Wochendhausgrundstiicken die 1994 eingeweihte Jugendherberge (160 Betten, 23
Pkw-Stellplatze, unregelmagiger Busverkehr) erschlief3t.

Der StraRenzug hat eine Fahrbahn mit einer Breite bis zu 3,50 m, die in 1994 eine bi-
tumindse Verstarkung erhalten hat. Fur den Busverkehr ist aufgrund der geringen
Fahrbahnbreite auRerhalb des Planbereiches eine Busweiche fiir den Begegnungs-
verkehr zu schaffen.

Die besagte Busweiche aul3erhalb des Plangebietes sollte auf Kosten der Investoren des
damals geplanten Bauvorhabens hergestellt werden. Im Plangebiet sollten ein Hotel und
eine Seniorenwohnanlage gebaut werden. Ein stadtebaulicher Vertrag zum Ausbau der
Strafl3e wurde mit den damaligen Investoren nicht abgeschlossen. Das damals geplante Pro-
jekt wurde nicht umgesetzt.

Nach Inkrafttreten eines Bebauungsplans gibt es planungsrechtlich keine Mdglichkeit etwai-
ge Kosten, die infolge der Bauleitplanung entstehen, einem kiinftigen Investor in Rechnung
zu stellen.

Sollte heute Bedarf fir eine Ausweichstelle im Verlauf des Warteweges bestehen, muss die-
se vom zustandigen Fachdienst Tiefbau hergestellt werden.

3. Berichte und Bekanntgaben
Frau Kiihn gibt zum TOP 7.5 aus der Ortsratssitzung vom 17.05.2021 bekannt, dass die Hal-
testellen ,Jugendherberge” und ,Rote-Kreuz-Str.“ nachgebessert wurden. Die andere Halte-

stelle wird noch geprift.

Herr Tahn berichtet, dass der Bau der E-Ladesaulen Mitte August beginnen soll.
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4. Einwohnerfragestunde gemal § 62 Absatz 1 des Niedersachsi-
schen Kommunalverfassungsgesetzes

Es sind keine Einwohner zur Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Mardorf erschienen.

5. Bebauungsplan Nr. 208 "Alt-Mardorfer-Kampe", 2. Anderung, 2021/131
Stadt Neustadt a. Rbge., Stadtteil Mardorf
- Beschluss zu den Stellungnahmen
- Satzungsbeschluss

Der Ortsrat Mardorf beschlief3t einstimmig folgenden
Beschluss:

1. Den Stellungnahmen zum Bebauungsplan Nr. 208 "Alt-Mardorfer-Kampe", 2. Anderung,
Stadt Neustadt a. Rbge., Stadtteil Mardorf, wird, wie in der Anlage 1 zur Beschlussvorla-
ge Nr. 2021/131 ausgefiihrt, stattgegeben bzw. nicht gefolgt. Die Anlage 1 zur Be-
schlussvorlage Nr. 2021/131 ist Bestandteil dieses Beschlusses.

2. Der Bebauungsplan Nr. 208 "Alt-Mardorfer-Kéampe", 2. Anderung, Stadt Neustadt a.
Rbge., Stadtteil Mardorf, wird gemal § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen (An-
lagen 1 und 2 zur Beschlussvorlage Nr. 2021/131). Die Begriindung hat in der Fassung
der Anlage 3 zur Beschlussvorlage Nr. 2021/131 an dieser Beschlussfassung teilge-
nommen.

6. Antrag auf Fassadengestaltung an der Verteilerstation fiir Glasfa-
ser an der Kreuzung Mardorfer Strafe (L 360) und Pferdeweg

Mit 8 Ja-Stimmen und einer Enthaltung begrii3t und unterstiitzt der Ortsrat Mardorf den Vor-
schlag zur malerischen Gestaltung der Verteilerstation (Anlage 2).
Herr Paschke wird diesbeziiglich mit den Stadtwerken Kontakt aufnehmen.

7. Erweiterung der Polderflache Kolkdobben
- Sachstandsbericht

Zum Sachstand ,Polderflache Kolkdobben“ verliest Herr Pascke eine Email von Herrn Dr.
Conrad, Amt fur regionale Landesentwicklung (Anlage 3).

8. Bebauung im B-Plan 211 im Gebiet zwischen "Alter und Neuer
Moorhiitte", Neustadt a. Rbge., Stadtteil Mardorf
- Sachstandsbericht

Der Ortsrat der Ortschaft Mardorf verweist in Bezug auf die Tiny-Hauser auf einen Zeitungs-
artikel vom 30.04.2021, in dem diese Minihduser urspringlich als Seglerunterkunft gedacht
waren, nun aber verauflert werden. Nun stellt sich die Frage, ob durch die Verauf3erung nicht
eine Umnutzung erfolgen muss. Der Ortsrat erkundigt sich nach der jetzigen Rechtslage.

Stellungnahme der Verwaltung:

Die drei Gebdude sind als Seglerunterkiinfte gemal3 den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes genehmigt worden und auch nur als solche zu nutzen. Mit dem Verkauf der Immobilien
wird die Nutzung generell nicht in Frage gestellt. Sollten anderweitige Hinweise eingehen,
kdnnen diese geprtift werden.
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9. Finanzverantwortung der Ortsrate

9.1. Kauf von Schildern

Einstimmig beschlief3t der Ortsrat Mardorf den Kauf von zwei Schildern ,Staatlich anerkann-
ter Erholungsort® mit bis zu 150 Euro zu bezuschussen.

9.2. Zuschuss Feuerwehr

Den Antrag der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Mardorf auf einen Zuschuss zur Anschaffung ei-
ner Einbauklche unterstitzt der Ortsrat einstimmig mit 500 Euro (Anlage 4).

10. Anfragen

10.1. Bushaltestelle Warteweg Wildbewuchs

Herr Rabe bittet um Riickschnitt der Wildkrauter an der Bushaltestelle ,Warteweg®.

Diese Haltestelle ist sehr vom Wildbewuchs betroffen, so dass sich Herr Ehlert fragt, ob
eventuell der Unterbau nicht korrekt erfolgt ist.

10.2. KiTa-Ausbau Sachstand

Der Ortsrat Mardorf bittet um einen Sachstandsbericht zum Anbau der Kindertagesstatte in
Mardorf.

10.3. Feuerwehr Sachstand

Herr Niemeyer bittet um Mitteilung zum Umbau der Feuerwehr Mardorf. Ihn interessiert, was
bisher schon durchgefiihrt wurde und welche Arbeiten noch ausstehen.

10.4. Dorfgraben Mardorf

Herr Rabe bittet um Klarung der Zustandigkeit fur das Mahen des Mardorfer Dorfgrabens bis
zum Zulauf des Notteiches.

Stellungnahme der Verwaltung/ABN:

Zusténdig fiir den Dorfgraben ist der Kreisverband fiir Wasserwirtschaft. Ein Luftbild der Ort-
lichkeit ist dem Protokoll beigefiigt (Anlage XX) Kontaktdaten: Kreisverband fir Wasserwirt-
schaft Unterhaltungs- und Landschaftspflegeverband, ULV Meerbach-Fiihrse, Am Wall 2,
31582 Nienburg.

10.5. Gewerbegebiet Sachstand Zufahrt

Der Ortsrat Mardorf wundert sich Uber den fehlenden Ausbau der Einfahrt zum Gewerbege-
biet an der L360 und bittet um Mitteilung, wann weitere Maf3nahmen erfolgen.
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10.6. Tempo-30-Zone Zum Kreuzholz

In der Strale ,Zum Kreuzholz® fehlt noch die Beschilderung ,Tempo-30-Zone®. Der Ortsrat
Mardorf bitten um Nachbesserung.

10.7. FuR-/Radweg Pferdeweg

Der Ortsrat Mardorf bemangelt den Zustand des Ful3- und Radweges am Pferdeweg. Bis
zum ,Holunderweg"“ ist der Weg in Ordnung, aber danach ist dieser bis zum Dorf weder flir
Radfahrer noch flir FuBganger nutzbar. Der Ortsrat wiinscht sich dort einen Schotterweg mit
der Ausbaustufe wie im Marchenviertel bei der neuen KiTa in Neustadt a. Rbge.

Des Weiteren ist die Beschilderung teilweise fehlerhaft.

Stellungnahme der Verwaltung:

An der MeerstralBe verlduft von dem Holunderweg in Richtung des Dorfes ein mineralisch
gebundener Weg und kann von Radfahrern und FulSgédngern genutzt werden. Dieser war mal
zum Teil gepflastert aber aufgrund zu geringer Nutzung ist dieser immer wieder zugewach-
sen und deshalb hat die Verwaltung den Pflasterweg durchfrdsen lassen. Ebenso verlduft
stidlich (parallel zur Meerstral3e) eine Grinwegeverbindung die von Radfahrern und Ful3-
gédngern genutzt werden kann. Aus fachtechnischer und wirtschaftlicher Sicht ist keine weite-
re Baumal3nahme notwendig. Die Beschilderung wird tiberpriift.

10.8. Zuweg Parkplatz Rote-Kreuz-Strafle

Herr Dankenbring lobt die Unterhaltung des Parkplatzes ,Rote-Kreuz-Stral’e” durch die
Stadtverwaltung. lhm fehlt nun noch das Mahen des ,Trampelweges® am Wegesrand von
diesem Parkplatz aus bis zum Therapiezentrum. Leider ist ab der zweiten Halfte der ,Rote-
Kreuz-StralRe®, circa ab ,Wiesenkampe®, gar kein Weg erkennbar bzw. nutzbar.

10.9. Kiebitzohrdamm Sachstand Ausbau
Der Ortsrat Mardorf erkundigt sich nach dem Sachstand des Ausbaues ,Kiebitzohrdamm?®.
Stellungnahme der Verwaltung.

Der Ausbau des Kiebitzohrdamms muss in der brut- und setzfreien Zeit stattfinden und ist fiir
das 4. Quartal 2021/1. Quartal 2022 vorgesehen.

Der Burgermeister Ortsblrgermeister

Im Auftrag

(zgl. Protokoll)

Neustadt a. Rbge., 16.08.2021
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Mardorf den 19.02.2021
S+N Immobilien GmbH
31535 Neustadt
Haesterkamp 3

Ortsrat Mardorf

Hubert Paschke

Betr.: Neubaugebiet

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir entwickeln derzeit das Baugebiet B-Plan 227 Schiitzenweg. Wir hoffen hier in den nachsten
Monaten mit der ErschlieBung und Vermarktung beginnen zu kénnen. Die Nachfrage ist sehr groR,
deshalb gehen wir davon aus, diese Baugrundstiicke in kiirzester Zeit vermarkten zu kénnen.

Wegen der grolen Nachfrage haben wir uns entschlossen eine weitere Flache zu entwickeln und
einen entsprechenden B-Plan zu erstellen. Es handelt sich um das Flurstlick 8/7 der Flur 16. Wir
haben bereits Gesprache mit den Eigentiimern gefiihrt und die Flache steht fiir unser Vorhaben zur
Verfligung.

Wir mochten Sie bitten, uns bei diesem Vorhaben zu unterstiitzen, indem vom Ortsrat ein
entsprechender Antrag an die Stadtverwaltung gestellt wird.

Die Kosten fiir die Erstellung des B-Plan werden von uns Glbernommen.

Fiir Rickfragen stehen wir lhnen gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen GriilRen

Hartmut Niemeyer

S+N Immobilien GmbH



Antrag zur Fassadengestaltung an der Verteilerstation (Kreuzung Mardorfer Str./Pferdeweg)

Antrag:

Der Ortsrat Mardorf moge beschlieRen, dass Gesprache mit den Stadtwerken Neustadt a. Rbge.
aufgenommen werden um die AuRenfassade der neuen Verteilerstation an der Kreuzung Mardorfer
Str./Pferdeweg malerisch zu gestalten.

Begriindung

Die neue Verteilerstation (Glasfaser) befindet sich gut sichtbar an der Kreuzung Mardorfer
StraRe/Pferdeweg. Ziel ist eine optische Aufwertung des Geb&dudes durch eine professionelle,
malerische Gestaltung mit einem oder mehreren Bildern in Bezug zu Mardorf bzw. dem Steinhuder
Meer. Eine Gestaltung der AuRRenfassade wertet den Bereich der Kreuzung optisch auf und minimiert
auBerdem das Risiko, dass das Gebaude wild beschmiert wird. Als moégliches Beispiel einer
Umsetzung dient die Unterfiihrung am Bahnhof Neustadt.

Zunachst sind Gesprache mit den Stadtwerken zu fiihren ob und wie eine Gestaltung der
Aullenfassade moglich ist. Im weiteren Prozess sind die Dorfgemeinschaft, Vereine sowie alle
Einwohner eingeladen sich an Vorschlagen und Umsetzung zu beteiligen. Der Ortsrat beabsichtigt die
Gestaltung der AuRenfassade aus Ortsratsmitteln finanziell zu unterstiitzen. Uber die genaue Héhe
der Beteiligung entscheidet der Ortsrat Mardorf wenn die Stadtwerke dem Vorhaben zugestimmt
haben und eine Gesamtkostenabschatzung vorliegt.




Bericht von Dr. Ludewig —=NLWKN-

Sachstandsbericht ,,Erweiterung Schlammpolder Kolkdobben

Einer der beiden Schlammpolder am Steinhuder Meer ist der sog.
Kolkdobben in Mardorf, dessen Betrieb zwar unbefristet genehmigt ist,
der voraussichtlich allerdings nach einer tiberschaubaren
Nutzungsdauer, je nach Intensitat des Einspiilens, seine
Kapazitatsgrenze erreicht haben wird. Zur langfristigen Sicherung der
Entschlammung sind daher geschatzt weitere 10 bis 15 ha Spdulfeld
notwendig. Um diese zusatzlichen Spulfelder errichten zu kbnnen hat die
Domanenverwaltung Kontakt zur || G
aufgenommen, die Eigentimerin der angrenzenden Waldflache von ca.
14 ha Grol3e ist.

Die Erweiterung des Polders Kolkdobben um die direkten
Nachbarflachen ist aktuell einer der wichtigsten Bausteine der
Entschlammungsstrategie Steinhuder Meer.

Der Vertragsentwurf mit der FI i} ist endabgestimmt und
unterschriftsreif. Die Fl erhalt als Ausgleich zwei Waldflachen in Mardorf
(bereits von der Stadt Neustadt am Rbge. vor 4 Wochen im Tausch
erworben) und Rehburg. Die Rehburger Flache gehdrt aktuell noch den
ﬁ. Die Domanenverwaltung wird diese Flache im Laufe des
Jahres erwerben und dann an die ﬁ tibertragen. Erst nach
Realisierung dieser "Gegenleistung" steht uns die [J}-Flache zur
Verfigung und wir steigen in das Genehmigungsverfahren ein.

Parallel zum Genehmigungsverfahren haben wir einen Antrag auf
Waldumwandlung zu stellen und im n&achsten Schritt Ersatzflachen zu
stellen.

Hierzu und auch zur Abarbeitung der Eingriffsregelung und der
wasserrechtlichen Genehmigung sind wir schon im Austausch mit den
zustandigen Behorden. Auf die Stadt Neustadt am Rbge. kommen wir
vor dem Genehmigungsverfahren zu, um die Rahmenbedingungen
abzustimmen.

Der Dank gilt Stand heute der || GG o
durch ihre Kooperationsbereitschaft einen wichtigen Beitrag zu unseren
Bemuhungen um die Nutzbarkeit des Steinhuder Meeres liefert.



‘/; Freiwillige Feuerwehr Neustadt a. Rbge.
Ortsfeuerwehr Mardorf

An den
Ortsrat Mardorf

08.07.2021

Antrag auf Fordermittel (Spende) bezuglich der Anschaffung einer neuen Einbaukiiche im
Geratehaus der Freiwilligen Feuerwehr Mardorf

Sehr geehrte Mitglieder des Ortsrates,

im Geritehaus der Freiwilligen Feuerwehr Mardorf werden zurzeit die WC-Anlage, der Flur
und die Kiiche saniert. Auch die Einbaukiiche wird ersetzt, da sie 28 Jahre alt ist und vom
Zustand her altersbedingte Mangel aufweist.

Die Stadt Neustadt a. Rbge. iibernimmt 3.500 Euro der Kosten fiir die neue Einbaukiiche. Fiir
uns als Feuerwehr bleibt ein Kostenanteil fiir Kiihlschrank und Einbaukiiche von 1.300 Euro.

Es wiire schon, wenn der Ortsrat uns hierbei etwas mit Ortsratsmitteln unterstiitzen kénnte.
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfiigung.

Mit freundlichem Gruf
/

17 / | ~
/e LELC (-
Marc Kriger
Ortsbrandmeister

Ortsbrandmeister Marc Kriiger stellv. Ortsbrandmeister Markus Niille
Vor der Mihle 7 JdgerstraBe 7

31535 Neustadt a. Rbge. 31535 Neustadt a. Rbge.

Telefon: 05036/988635 Telefon: 05036/925950

Mobil: 0172/2716934 Mobil: 0152/01667574

Email: krueger_marc@web.de Email: markus.nuelle@t-online.de



	Sitzungsdokumente
	ProtokollOR Ö
	Anlage 1
	Anlage 2
	Anlage 3
	Anlage 4


